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Gemeindeverwaltung

Schade, dass es bei diesem
Termin im Kleinen Spree-

waldpark geregnet hat. Ande-
rerseits – gut dass es geregnet
hat! Wie passt das zusam-
men? Die zahlreichen Gäste –
vor allem Mitglieder und
Freunde des Schöneicher
Naturschutzaktivs – , die zur
Taufe des neuen Bootes
gekommen waren, sind zwar
nass geworden, aber jeder
Tropfen ins Fredersdorfer
Mühlenfließ macht im Spree-
waldpark die beliebten Kahn-
fahrten im Frühjahr über-
haupt erst möglich. Der
Anlass war ein ganz besonde-
rer. So dass es sich auch der
Bürgermeister Ralf Stein-
brück und Vertreter des Land-
kreises sich nicht nehmen lie-
ßen, dabei zu sein. Wann
kommt es ansonsten hierzu-
lande schon einmal zu einer
Bootstaufe. Eine der für diese
Aktion wichtigen Personen
hat die Erinnerungen an die
Vorgeschichte zusammenge-
fasst: Dr. Wolfgang Cajar. Er
kennt sich wie kein anderer in

der Schöneicher Historie aus
und hat großen Anteil daran,
dass es den Spreewaldpark
heutzutage überhaupt noch
gibt.
„Vom Kräuterberg im Klei-
nen-Spreewald-Park kann
man weite Teile dieses natur-
nahen Parks mit seiner Viel-
falt an baumbestandenen,
wassernahen Wiesenflächen
überschauen. Erinnerungen
kommen auf, als an der Stelle
des Kräuterberges sich noch
Teile des Mühlenteichs befan-
den, dass in Sichtweite in der
Gaststätte „Kleiner Spree-
wald“ viele, viele Gäste die
Naturnähe genossen und sich
in Spreewaldkähnen über die
Kanäle staken ließen. Und
dann kam die Zeit, als diese
Landschaft verrottete, bis sich
Mutige fanden, die aus dem
Müll beladenen Areal wieder
einen Erholungsraum schaf-
fen wollten. Und sie schafften
es, eben hier den Kleinen-
Spreewald-Park zu entwi-
ckeln, wie wir ihn heute ken-
nen“, erinnert sich zu diesem

Anlass der Ortschronist Dr.
Cajar. Und das ist noch gar
nicht so lange her. Zur dama-
ligen Zeit schon sei die Verlo-
ckung durch den Spreewald-
kahn für Jugendliche beson-
ders groß gewesen. Einer von
ihnen war Bernwart Machnik.
Ihm zur Ehre und in Erinne-
rung an den mit 84 Jahren ver-
storbenen Bernwart Machnik
wurde der neue Kahn „Bern-
wart“ getauft, was auch seine
Frau Rena sehr freute.

Erwischt und bestraft

„Das bleibt für uns eine
lebendige Erinnerung an
Bernwart Machnik, der sich
als Jugendlicher heimlich
nachts den Spreewaldkahn
der Gaststätte nahm und über
die Kanäle schipperte, bis er
doch einmal erwischt und zur
Strafe verpflichtet wurde,
Gaststättengäste an Wochen-
enden über die Kanäle zu sta-
ken. Die dort erworbenen
Erfahrungen wollte er dann in
die Arbeit am neuen Park ein-
bringen“, berichtet Cajar.
Aber ganz so einfach war es
dann doch nicht, wie ein Blick
des Ortschronisten zurück
zeigt: „Als 1999 die Kanäle des
Kleinen Spreewald wieder
beräumt und gut wasserge-
füllt waren, konnte auch wie-
der ein echter Spreewaldkahn
erworben und einsatzbereit
für Touren im Kleinen-Spree-
wald-Park gemacht werden.
Von da an waren Kahn und
Kahnfahrten für Parkbesu-
cher, das Kind’ Bernwart
Machniks, dem er sich uner-
müdlich und unaufhörlich
Jahr für Jahr widmete. Und
seine Gäste auf dem Kahn
waren immer von den Erzäh-
lungen und Schilderungen
ihres Fährmannes begeistert.

Mit „Bernwart“ durch den Spreewaldpark Mit Sachkenntnis die
Besucher begeistert

Machnik kannte nicht nur die
Geschichte des Parks, was für
viele ältere Besucher, die viel-
leicht schon einmal in ihrer
Jugend hier durch die Kanäle
gefahren sind, von Interesse
war. Er kannte auch die
Naturgegebenheiten des
Parks, wusste, was da
schwamm, kroch oder umher-
flog, was da rief und sang, er
kannte den Nistplatz von Rin-
gelnatter und Zaunkönig,
konnte seine Gäste auf alles
aufmerksam machen, was von
Interesse sein konnte. Und
besonders erfreute es ihn,
wenn neugierige Kinder
immer mehr wissen wollten,
was es da um sie herum alles
gab.“
Inzwischen haben mehrere
Staker den Platz von Bernwart
Machnik eingenommen und

erfreuen mit ihrem Wissen
um ihre Heimat die Tausen-

den Spreewaldparkbesucher
zu jeder Saison.

Kahnfahrten ohne Anmeldung sonn- und feiertags in der Zeit
von 14 – 17 Uhr. Preise: Erwachsene 4 €, Kinder 2 €
Auf Anfrage individuelle Fahrten für Gruppen 25 €

Bei Regenwetter keine Kahnfahrten.
Anfragen: 030/64903765

Auch Bürgermeister Ralf Steinbrück zeigte sich begeistert.

Viele Gäste kamen, um der Bootstaufe beizuwohnen. Birgit Schür-
mann  (Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.) und Dr. Wolfgang Cajar
enthüllten schließlich das Geheimnis um den neuen Namen. 

Bootstaufe für einen neuen Kahn

Gemeindeverwaltung Schöneiche bei Berlin
Dorfaue 1 • 15 566 Schöneiche bei Berlin

Tel. 0 30/6 43 30 40 • Fax 0 30/64 33 0 41 55 • www.schoeneiche.de • E-Mail info@schoeneiche.de
Öffnungszeiten der Fachämter

Di. 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 18.00 Uhr • Do. 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 16.30 Uhr
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr • Di. 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 18.30 Uhr
Do. 7.30 – 12.00 Uhr & 13.00 – 16.30 Uhr

Bürgermeister
Ralf Steinbrück
Büro des Bürgermeisters, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Balles 0 30/6 43 30 41 04
Beiräte, Amtsblatt, Bürgerbeteiligung, 
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Gast 0 30/6 43 30 42 22
Sitzungsdienst, Gemeindevertretung
Frau Kliem 0 30/6 43 30 41 22
Personalangelegenheiten
Frau Sommermeier 0 30/6 43 30 41 08
Personalangelegenheiten, 
Datenschutzbeauftragte
Frau Hübner 0 30/6 43 30 42 07
Personalangelegenheiten, Gehalt
Frau Opitz 0 30/6 43 30 41 14

Rechtsangelegenheiten
Frau Tröger 0 30/6 43 30 41 26
Brandschutz, Gleichstellungsbeauftragte
Frau Sommer 0 30/6 43 30 41 29
Gerätewart Freiwillige Feuerwehr
Herr Ißmer 0 30/22 17 28 28
Amt I – Haupt- und
Ordnungsangelegenheiten, Kultur
Amtsleiterin, 2. stellv. Bürgermeisterin
Frau Eberlein 0 30/6 43 30 41 36
Gewerbe – Wirtschaftsförderung
Frau Lüneburg 0 30/6 43 30 41 52
Straßenverkehr, Sondernutzung
Frau Ciossek 0 30/6 43 30 41 53
Ruhender Verkehr, Hundehalterverordnung
Frau Frank 0 30/6 43 30 41 07
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Abfallbeseitigung, Immissionsschutz, Fundbüro
Frau Kieser 0 30/6 43 30 41 38
Maschinelle Straßenreinigung/
Winterdienst
Herr Göttner-Elbracht 0 30/6 43 30 41 15
Friedhofsverwaltung
Herr Boock 0 30/6 43 30 41 43
Wahlen, Haftpflichtversicherung,
Partnerschaften, Repräsentationen
Frau Ott 0 30/6 43 30 41 23
Stadtmarketing, Tourismus & Kultur
Frau Grunwitz KultOurkate, Dorfaue 5

0 30/64 95 84 86
Gemeindearchiv
i.V. Frau Wolter KultOurkate, Dorfaue 5

0 30/22 17 16 67
IT/Systemadministration
Herr Wlock 0 30/6 43 30 41 09
Herr Schäfer 0 30/6 43 30 41 09
Digitale Projekte/Prozessmanagement
Frau Lenz 0 30/6 43 30 41 90
Amt II – Kämmerei und Finanzen
Amtsleiterin, Kämmerin,
1. stellv. Bürgermeisterin
Frau Liske 0 30/6 43 30 41 06
Steuern
Frau Franke 0 30/6 43 30 41 50
Leitung Kasse, Stundungen, Mahnwesen
Frau Mäther 0 30/6 43 30 41 32
Kasse, Vollstreckung
Frau Wendehack 0 30/6 43 30 41 18
Sachgebietsleiterin
Finanzbuchhaltung/Anlagenbuchhaltung
Frau Ludwig 0 30/6 43 30 41 42
Finanz- und Anlagenbuchhaltung
Frau Gaida 0 30/6 43 30 41 33
Frau Kleße 0 30/6 43 30 41 37
Frau Weber 0 30/6 43 30 42 38
Kommunale Liegenschaften
Frau Heck 0 30/6 43 30 41 20
Amt III – Soziales/Melde- und 
Personenstandswesen
Amtsleiterin
Frau Menzer 0 30/6 43 30 41 31
Bürgerinformation, Telefonzentrale, Poststelle
Frau Lüdicke 0 30/6 43 30 41 00
Einwohnermeldestelle, Standesamt, 
Urkundenstelle
Frau Studt 0 30/6 43 30 41 16

Einwohnermeldestelle
Frau Raddatz 0 30/6 43 30 41 24
Frau Hinz 0 30/6 43 30 41 24
Frau Biedermann 0 30/6 43 30 41 24
Schulen, Kindertagesstätten
Frau Heidemann 0 30/6 43 30 41 39
Frau Mulach 0 30/6 43 30 41 02
Senioren, Vereine, Denkmalpflege
Frau Flikschuh 0 30/6 43 30 42 30
Kommunale Einrichtungen, Kinder- und
Jugendförderung, Obdachlosenhilfe
Frau Würtz 0 30/6 43 30 41 30
Koordination Migration und Flüchtlinge
Frau Grote 0 30/6 43 30 41 21
Amt IV – Bauen und Wohnen
Amtsleiterin
Frau Krumpmann 0 30/6 43 30 41 03
Bauleitplanung, Bauordnungswesen
Herr Dymke (Bereich Nord) 0 30/6 43 30 41 25
Herr Herklotz (Bereich Süd) 0 30/6 43 30 41 65
Kommunales Wohnungswesen
Frau Staedtler 0 30/6 43 30 41 17
Frau Beck 0 30/6 43 30 41 18
Herr Köckeritz 0 30/6 43 30 42 19
Umwelt, Park- und Grünanlagen, 
Naturschutz, Baumpflege
Herr Görlitz 0 30/6 43 30 41 13
Umwelt, Park- und Grünanlagen, 
Naturschutz, Baumschau
Frau Prütz (Bereich Ost) 0 30/6 43 30 41 28
Frau Lischka (Bereich West) 0 30/6 43 30 41 40
Tiefbau, Straßen, Leitungen
Herr Bräse 0 30/6 43 30 41 27
Frau Niether 0 30/6 43 30 41 70
Tiefbau, Straßenwesen
Herr Wiezorek 0 30/6 43 30 41 33
Frau Stanek (GIS Koordinatorin)

0 30/6 43 30 41 67
Hochbau
Frau Jeschke 0 30/6 43 30 41 69
Herr Peters 0 30/6 43 30 42 20
Herr Hamelmann 0 30/6 43 30 42 20
Frau Schneider 0 30/6 43 30 41 34
Liegenschaften, Kataster, Vermessung,
Straßenbeleuchtung
N.N. 0 30/6 43 30 41 20
Gebäudemanagement
Frau A. Wendehack 0 30/6 43 30 41 68
Frau G. Korth 0 30/6 43 30 41 71
Frau Barsch 0 30/6 43 30 41 35
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Ärzteverzeichnis

Gemeindemagazin Schöneiche bei Berlin/Firmenporträt

Allgemeinmedizin
Dr. med. Marion Unger Hohes Feld 2 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 52 40
FA Götz Unger Hohes Feld 2 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 52 40
Augenheilkunde
FA Alexander Kiesel Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
FA Thomas Maruniak Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
Dr. med. Gunnar Peters Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
Dr. med. Juliane Wächter Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Stefanie Hennicke Hohes Feld 1a 15 566 Schöneiche 0 30/64 90 30 64
Innere Medizin
Dr. med. Irina Richter Berliner Straße 2 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 53 37
FA Thomas Schwarz Bunzelweg 36 15 566 Schöneiche 0 30/64 90 31 06
Dr. med. Ulf Weikert Heuweg 72 15 566 Schöneiche 0 30/64 82 73 60
Dipl.-Med. Heike Zeddies Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 39
Kinderheilkunde
Dipl.-Med. Sabine Kutschan Bunzelweg 38 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 30 42
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Dipl.-Päd. Kathrin Dietze Friedrichshagener Str. 1-4 15 566 Schöneiche 0 30/30 36 53 57
Dipl.-Päd. Dr. Barbara Fuchs Forststraße 44 15 566 Schöneiche 0 30/65 48 28 01
Dipl.-Päd. Constanze Lerch Hohes Feld 1a 15 566 Schöneiche 0 30/40 78 37 43
Krankenhaus & Poliklinik
Immanuel Klinik Rüdersdorf Seebad 82/83 15 562 Rüdersdorf 03 36 38/8 30
Orthopädie und Unfallchirurgie
FA Hans Remitschka Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/64 90 37 48
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Nike Athanasopoulus Heuweg 72 15 566 Schöneiche 0 30/40 69 54 48
Dipl.-Psych. Kirsten Grastorf Heuweg 68 15 566 Schöneiche 0 30/23 92 84 97
Katharina Kalus Heuweg 68 15 566 Schöneiche 0 30/23 92 84 97
Dipl.-Psych. Christine Wieczorek Heuweg 72 15 566 Schöneiche 0 30/40 69 54 48
Dipl.-Psych. Jörg Wunderlich Brandenburgische Str. 65 15 566 Schöneiche 0 30/62 92 55 54
Zahnärzte
Dr. med. dent. Heike Kretschmar Schöneicher Straße 16 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 30 15
Dr. med. dent. Frank Mauke Am Rosengarten 48 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 88
Dipl.-Stom. Margit Munzert Hohes Feld 1a 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 28 05
Dr. med. dent. Benjamin Mutze Brandenburgische Str. 151 15 566 Schöneiche 0 30/65 48 93 66
Dr. med. dent. Juliane Vaudt Friedrichshagener Str. 78a 15 566 Schöneiche 0 30/64 32 61 07

Notrufe
Polizei . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr . . . . . . . . . . . 112
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst . . . . . . 11 6117
Giftnotruf Berlin . . . . . . . . 0 30/1 92 40
Drogennotruf . . . . . . . . . 0 30/1 92 37
Telefonseelsorge ev. . . . . . . . . 08 00/111 0111
Telefonseelsorge kath. . . . . . . . . . 08 00/111 02 22
Kinder- und Jugendtel. . . . . . . . . 08 00/111 03 33
Hilfe für Familien . . . . . . . . 08 00/111 05 50
Allgemeine Karten-Sperrnummer . . . . . . . . . 11 6116

Gemeindemagazin Schöneiche bei Berlin
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UnternehmensverzeichnisGesundheit & Betreuung

Alten- und Krankenpflege
MEDIS außerklinische Bollensdorfer Weg 38 Tel. 0 33 42/2 51 97 32
Intensivpflege GmbH 15 366 Hoppegarten Fax 0 33 42/2 51 97 31
Annett Schäfer OT Dahlwitz-Hoppegarten www.medis-intensivpflege.de

schaefer@medis-intensivpflege.de
Bauelemente
Bauelemente Bismarckstraße 11 Tel. 0 30/6 49 29 01 siehe Seite 14
Hillerscheidt 15 566 Schöneiche www.bauelemente-hillerscheidt.de
Bauunternehmen
Berger Bau SE Freienwalder Ch. 25 Tel. 03 33 98/8 24 31 43 siehe Seite 7
Zweigniederlassung Berlin 16 356 Werneuchen www.berger-ausbildung.de
Bildungseinrichtung
Docemus Standorte: siehe Seite 15
Privatschulen gGmbH Grünheide, Neu Zittau, Blumberg www.docemus.de
Geldinstitut
Sparkasse Oder-Spree siehe Seite 21

www.s-os.de
Ingenieurbüro
Ingenieur- und August-Borsig-Ring 30a Tel. 0 30/8 63 29 44 90 siehe Seite 14
Sachverständigenbüro 15 566 Schöneiche www.isbschumacher.de
Michael Schumacher isbschumacher@gmx.de
Krankenhaus
Immanuel Klinik Rüdersdorf Seebad 82/83 Tel. 03 36 38/8 30 siehe Seite 24

15 562 Rüdersdorf www.ruedersdorf.immanuel.de
Krankenpflege
Pflegedienst Sonnenschein Maienbergstraße 10-12 Tel. 03 36 38/7 49 19 siehe Seite 9

15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.drepharm.de
Medizinprodukte, Wundversorgung, Laborbedarf, Diagnostika
drepharm Handel GmbH Maienbergstraße 10-12 Tel. 08 00/1 19 75 10 siehe Seite 9

15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.drepharm.de
medphano Arzneimittel GmbH Tel. 03 36 38/74 90 www.medphano.de
Optiker & Hörgeräte
Augenoptiker Meyer Brandenburgische Str. 151 Tel. 0 30/6 49 33 09 siehe Seite 14

15 566 Schöneiche Fax 0 30/6 49 33 09 www.optik-meyer.info
Rechtsanwalt
Rechtsanwälte Dorfstraße 71 Tel. 0 30/40 00 49 99 siehe Seite 2
Bredereck Willkomm 15 345 Rüdersdorf www.fernsehanwalt.com

OT Lichtenow lichtenow@recht-bw.de
Schlafladen
Schlaf-Laden Fichtestraße 12 Tel. 02381/44 30 65
Michael Schäfer 59 071 Hamm www.schlaf-laden.de
Sport- und Freizeitzentrum
B1 Sport und Freizeit August-Borsig-Ring 9 Tel. 0 30/6 43 30 30 siehe Seite 3

15 566 Schöneiche www.b1sf.de
Verlag
Stadtmagazinverlag Alt-Biesdorf 64a Tel. 03 34 39/1 46 30
BS GmbH 12 683 Berlin Fax 03 34 39/14 63 29
Andreas Schönstedt www.stadtmagazinverlag.de

Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Straße 8 Tel. 0 30/6 84 07 65 01 siehe Seite 10
Wundmanagement 15 566 Schöneiche www.curatio-care.de

Schlecht heilende Wunden nach Operatio-
nen? Verbrennungen? Offene Füße bei

Diabetes? – Herausforderungen, denen sich
das 20-köpfige Team von Curatio & Care® seit
2007 stellt. „Wir erstellen Therapiekonzepte
und betreuen die Patienten in der kurativen
und palliativen Wundversorgung“, erklärt Ge-
schäftsführer Gordon Danne. „Herstellerunab-
hängig stellen wir damit ein professionelles
Wundmanagement sicher.“
In Zusammenarbeit mit den behandelnden
Ärzten und Pflegediensten werden die Pa-
tienten mit modernen Wundauflagen und
Verbandstoffen versorgt – in den Wundsprech-
stunden und natürlich bei Haus- und Heimbe-
suchen. Besonders wichtig ist hier die Wund-
beurteilung, um die optimale Therapie zu
ermöglichen. Häufig werden Wunden mit blo-
ßem Auge begutachtet, wobei die erforderliche
Genauigkeit fehlt, die in der Mehrzahl der Fälle
für eine profunde klinische Entscheidungsfin-
dung unerlässlich ist. Dabei hilft das Gerät
MolecuLight i:X – es visualisiert schnell und
sicher potenziell schädliche Bakterien in Wun-
den. Somit ist ein gezielter Wundabstrich an

eben dieser Stelle möglich, um einen genauen
Befund zu bekommen und die Therapie gezielt
anpassen zu können.
„Diese Geräte sind eine wichtige Innovation
und Investition für unsere Zukunft und unsere
Patienten“, so Gordon Danne weiter. „Im
Außendienst arbeiten examinierte Pflegefach-
kräfte mit Weiterbildung zum Wundmanager,
die sich regelmäßig fortbilden und damit neu-
este Erkenntnisse und bewährtes Wissen zum
Wohl der Patienten einsetzen.“
„Das ist aber nicht alles“, ergänzt Antje Danne:
„Wir schulen Pflegefachkräfte, Pflegekräfte,
Ärzte und sonstige interessierte Personen in
unseren modernen Schulungsräumen oder
auch in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtun-
gen. Seit 2022 bieten wir einen Wochenkurs
zum „Fachexperten Wunde“ an, damit auch
unsere Netzwerkpartner ein hohes Maß an
Fachkompetenz erlangen können.
Durch unser qualifiziertes Wundexperten-
Team, sowie unsere langjährigen Erfahrungen
im Wundmanagement bieten wir einen
Wissenstransfer, durch den erlerntes Wissen
praxistauglich angewendet werden kann.“

Die Wundexperten in Berlin-Brandenburg

Curatio & Care® Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de

Gemeindemagazin Schöneiche bei Berlin/Firmenporträt
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Kleiner Spreewald

Als erstes Haus, das man
1898 auf dem Wege vom

Bahnhof Rahnsdorf zum
Schloss Schöneiche traf, hatte
das „Waldschloß Schöneiche“
auch die erste Möglichkeit,
Besucher freundlich aufzu-
nehmen und zu beköstigen.
Und diese konnten sogleich
einen Kartengruß mit Ansicht
des Hauses und seines Besit-
zers an die Lieben nach Hause
senden und die zu einem
Besuch hier „mitten im Schö-
neicher Walde“ zu animieren.
In dem „Führer durch Fried-
richshagen und seine Umge-
bung“ aus dem Jahre 1898
wird der Wanderer auch auf
den schönen Weg nach Schö-
neiche aufmerksam gemacht.
„In 1/2 Stunde erreichen wir
[von der „Bärenhöhle“ an der
Bahnhaltestelle Rahnsdorf
aus] Schöneiche. Der Weg
führt nahe am Fließ entlang, in
dessen Niederung die üppigs-
te Vegetation, besonders von
Farnen, herrscht. Gleich am
Eingang von dem mit Klein-
Schönebeck zusammenhän-
genden Schöneiche liegt rech-

terhand die Schönebecker
Mühle mit großem Gärtnerei-
betrieb. Dort liegt auch das
Restaurant „Waldschloß Schö-
neiche“ idyllisch im Wald, am
Wasser. „Aufenthalt für Aus-
flügler. Großer schattiger Gar-
ten. Kegelbahn. – Kaffeeküche.
– Bade-Anstalt. – Sommer-
wohnungen.“

Hüpenbecker, Clasen,
Süßmilch, Lemke, Mann ...

Dieses „Waldschloß Schönei-
che“ war das erste, 1897 in dem
neu parzellierten Streifen zwi-
schen dem Fahrweg nach

Rahnsdorf und dem Freders-
dorfer Mühlenfließ errichtete
Gebäude. Besitzer und Bauherr
war Theodor Hüpenbecker. Das

Geld bildete eine erwünschte
Bereicherung ihrer Haushalts-
kasse. Aber der Geschäftserfolg
des Herrn Hüpenbecker
scheint nicht allzu groß gewe-
sen zu sein. Schon 1902 über-
nahm der Gastwirt Carl Clasen
das Waldschloss. Er besann sich
darauf, das Hinterland der
Gaststätte mit den Fließarmen
der Senitz (des heutigen Fre-
dersdorfer Mühlenfließes) und
mit dem Erlenbruchwald sei-
nen Besuchern mit zu erschlie-
ßen. Er warb mit der Möglich-
keit zur Ausspannung für 25
Pferde, Kegelbahn, Billard,
Fernsprecher (Amt Friedrichs-

Ortschronist Dr. Wolfgang Cajar hat zur Geschichte des Spreewaldparks, des Waldschlösschens und
seiner Gastwirte recherchiert

hagen), Sommergarten und –
Badeanstalt! In dem größten
Fließaltarm richtete er eine
Badeanstalt ein mit Umkleide-
haus und Wassereinstieg mit
strenger Trennung von Männ-
lein und Weiblein. Und rings-
um gruppierten sich der Bier-
und der Cafégarten, von denen
aus man das Treiben im Wasser
betrachten konnte. Die Kinder
konnten derweil die Enten und
Schwäne beobachten, für die in
dem Wasser kleine Häuschen
aufgestellt worden waren.
Das einladende Gasthausschild
versprach auch das, was für
Besucher aus der Hauptstadt
wichtig war: „Hier können
Familien Kaffee kochen“. Bis
zum März 1906 betrieb Carl
Clasen das Waldschloß, das bis
dahin, wie man später vermerk-
te, ziemlich heruntergewirt-
schaftet war. Vielleicht war die
zunehmende Konkurrenz
anderer Gaststätten in Schönei-
che und Kleinschönebeck der
Grund dafür. Er verkaufte das
Waldschloss an den Vergolder
Emil Süßmilch, der links neben
dem bestehenden Waldschloss
einen Neubau errichtete. Aber
Emil Süßmilch hatte den Erfolg
nicht auf seiner Seite. Schon
1909 veräußerte er das neue
Waldschloss Schöneiche an

Ludwig Lemke, der aber die
Bewirtschaftung des Hauses
nicht lange aufrecht erhalten
konnte. Er verkaufte das Wald-
schloss schon 1910 an Max
Mann.

Ein Großer der Gastronomie
im Osten von Berlin

Als dann Max Mann 1941 im 66.
Lebensjahr verstarb und zu
Grabe getragen wurde, hat man
ihn als einen der ganz Großen
und Erfolgreichen der Gastro-
nomie im Osten von Berlin
gewürdigt.
Max Mann war dem Spreeland
zeitlebens verbunden. In Fürs-

tenwalde wurde er 1875 gebo-
ren und verbrachte dort seine
Jugend. Von hier ging er nach
„Berlin O.“, wo er Gastwirt
wurde. 1910 kam er nach Schö-
neiche und erwarb hier das
Waldschloss. Voller Selbstbe-
wusstsein nahm er als erstes
eine Namensänderung vor:
„Mann’s Waldschloß“ hieß hin-
fort das Restaurant. In den Was-
serläufen im Sommergarten
setzt er Karpfen aus, die von
den Besuchern von speziellen
Stegen aus gefüttert werden
konnten. Er legte Spazierwege
längs der Gewässerufer an.
Reitponys für die Kinder wur-

den angeschafft, ein Vogelhaus
für seltene Vögel aufgestellt.

Mit dem Spreewaldkahn
unterwegs

All dies erhöhte die Attraktivi-
tät des Restaurants. Aber damit
nicht genug: nun sollte in dem
kleinen Spreewald hinter Fried-
richshagen auch ein Leben wie
im Spreewald herrschen. Max
Mann fuhr nach Lübben. Er
fuhr nach Lehde und Burg
hinauf , bis er das hatte, was er
wollte: ein paar richtige Spree-
waldkähne. Die ließ er nach
Berlin staken. Aber das Staken
eines echten, sieben Meter lan-

gen Spreewaldkahns war etwas
anderes als einen Angelkahn
rudern.
Schließlich bot der „Kleine
Spreewald“, wie „Mann’s
Waldschloß Kleiner Spree-
wald“ nun bald kurz und bün-
dig hieß, unter Dach und im
Freigelände 1200 Gästen Platz –
und an vielen Wochenenden
und Feiertagen wie Pfingsten
reichten die man gerade aus ...
Mehr zur Historie des Spree-
waldparks und der Wald-Vil-
len-Kolonie ist im Heft 11 der
„Kleinen Reihe zur Geschichte
und Gegenwart von Schöneiche
und Umgebung“ nachzulesen.

Die Kahnfahrten waren einst und werden auch in Zukunft ein großes
Vergnügen im Spreewald sein.
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Für das Leben lernenService in Schöneiche

Augen sind ‘das Fenster zur Welt’. Wir neh-
men die Welt mit unseren Sinnen wahr und

zu 90 Prozent über das Sehorgan. Bei Augenop-
tik Meyer setzen sich Augenoptikermeister
Heiko Meyer und sein Team mit modernsten
Geräten und langjähriger Erfahrung für perfek-
tes Sehen ein. „Die exakte Anpassung ist ent-
scheidend“, weiß er. „Da sich das Auge wie
andere Organe mit dem Alter verändert, sollte
in regelmäßigen Abständen eine Überprüfung
der Sehstärke stattfinden.“ In dem Optik-Fach-
geschäft findet sich eine breite Auswahl an Bril-
lenfassungen. Wer sich als Alternative zu seiner
Brille für Kontaktlinsen interessiert, kann sich
hier den geeigneten Linsentyp fachgerecht
anpassen lassen. Neben gutem Sehen und Aus-
sehen bietet Heiko Meyer auch gutes Hören
und Verstehen an. Mit einem kostenlosen Hör-
test wird der Grad der benötigten Hilfe ermittelt
und für jeden Einzelfall eine maßgeschneiderte
Lösung erarbeitet. Mit dem Ergebnis, dass die
Betroffenen wieder Stimmen oder Musik in
ihrer vollen Schönheit erleben können. Die fir-
meneigene Service-Card oder das Checkheft,

sowie das Angebot einer bequemen Ratenzah-
lung beim Kauf von Brille oder Hörgerät brin-
gen den Kunden viele Vorteile. Ein mobiler
Hausbesuchservice sowie ein umfangreiches
Zubehörangebot rund um Brille und Hörgerät
runden den Service ab. „Wir bedanken uns bei
allen Kunden und Geschäftspartnern für die
jahrelange Treue und freuen uns auch in
schwierigen Zeiten weiterhin für Sie da zu sein.“

Kompetentes Team für Auge und Ohr

Augenoptik & Hörakustik Meyer 
Brandenburgische Str. 151 • 15566 Schöneiche

Tel. 030/6493309 • Fax 030/6493309
www.optik-meyer.info



Vereinsregister
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SV Germania Schöneiche

1. FC Schöneiche e.V.
Hans Finke,
vorstand@fc-schoeneiche.de
www.fc-schoeneiche.de
Amateurtheater
„Die Wortgießer“ e.V.
Frank Fiegler,
Tel. 01 50/1 34 66 08,
die.wortgiesser@gmail.com
Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Fichtenau
Adelheid Waggon,
Tel. 0 30/6 49 37 72
www.awo-fuerstenwalde.de
„Audite“ – Chor des
Vereins der Schöneicher 
Heimatfreunde e.V.
Dr. Gabriele Paulaeck,
Tel. 0 30/6 49 31 35
B1 Bowler Schöneiche e.V.
Anne Joythe, Caroline Lingk,
vorstand@b1-bowler.de
www.b1-bowler.de
Badminton Club Schöneiche-
Rüdersdorf e.V.
Cornelia Winkler,
Tel. 0 30/6 49 86 02
www.bscr.de
Berliner Oldtimerfreunde e.V.
Uwe Schoenfeld,
Tel. 0 30/64 38 79 36
werner.schoenfeld@ewetel.net
Blaues Kreuz
(Suchtkrankenhilfe)
Detlef Prilich, Renate Stephan,
Tel. 0 30/6 49 19 38
Tel. 0 30/6 48 93 84
Buddhistischer Verein
Wat Sanghathan e.V.
Frau Metzig,
Tel. 0 30/65 07 63 97
compay555@gmail.com
BUND Brandenburg/
Ortsgruppe Schöneiche
Birgit Schürmann,
Tel. 0 30/64 90 37 65
bund.schoeneiche@bund.net
Bürgerstiftung
Schöneiche bei Berlin
Christian Herrmann,
Tel. 01 51/72 43 24 71
www.buergerstiftung-
schoeneiche.de

Chorgemeinschaft
Schöneiche 1909 e.V.
Renate Langer,
Tel. 0 30/89 64 04 90
www.chorgemeinschaft-
schoeneiche.de
Deutsche Rheuma Liga/Landes-
verband Brandenburg e.V./AG
Schöneiche, Erkner
& Umgebung
Feicitas Peschel-Rothe,
Tel. 01 51/66 26 88 40
Frau Buder, Tel. 01 75/6 86 75 58
agschoeneiche@rheuma-liga-
brandenburg.de
Die Schöneichen
Nadine Schäfer,
www.die-schoeneichen.de
Feuerwehrförderverein
Schöneiche bei Berlin e.V.
Bernd Spieler,
Tel. 03 0/22 17 14 90
feuerwehrförderverein@
ff-schoeneiche-bei-berlin.de
Förderverein der ev. Kirchen-
gemeinde Schöneiche e.V.
Johannes Kirchner,
Tel. 0 30/6 49 39 45
www.foerderverein-kirche-
schoeneiche.de
Förderverein der Grundschule 
Bruno H. Bürgel e.V.
Ramona Rauch,
Tel. 0 30/6 49 54 24
www.buergelschule-
schoeneiche.de
Förderverein der
Storchenschule e.V.
Marcel Stelzer,
Tel. 0 30/54 84 96 60
marcel.stelzer@trigonom.de
Förderverein der Musikschule 
Schöneiche e.V.
Ronny Wiener,
Tel. 0 30/65 07 66 73
madero-berlin@t-online.de
Frauengruppe „Lebensart“
Schöneiche e.V.
Christina Hey,
Tel. 0 30/6 49 30 50,
usambaro@aol.com
IG Waldgartenfest
Katharina Ritter,
Tel. 01 63/4 29 88 62
www.waldgartenfest.de

Imkerverein 
Rüdersddorf/Schöneiche e.V.
Andreas Kamprad,
Tel. 0 33 62/88 54 55
an.kamprad@web.de
„Kräuterhexen“ im 
Naturschutzaktiv e.V.
Anita Klingeberg,
Tel. 0 30/6 45 71 01
klingebergmanfred@web.de
Kunst- und Kulturinitiative 
Schöneiche e.V.
Tel. 0 30/6 49 29 97
www.kulturgiesserei.de
Lebensmut gGmbH
Frau Rosin, Herr Ehrlich,
Tel. 0 30/6 49 29 52
bewoschoeneiche@
lebensmut.net
Literaturkreis
„Von Buch zu Buch“
Brigitte Klemm-Neumann,
Tel. 0 30/6 49 18 52
brigitte.klemm-
neumann@tele2.de
Mittelstandsverein
Schöneiche bei Berlin e.V.
Ingo Röll, Wolfgang Preuß
Tel. 03 36 38/89 88 00
Tel. 0 30/6 43 89 80
www.mittelstandsverein-
schoeneiche.de
Naturschutzaktiv
Schöneiche e.V.
Gudrun Lübeck,
Birgit Schürmann,
Tel. 0 30/64 90 37 65,
www.gruenewabe.de
Schöneiche Bündnis für 
Demokratie und Tolenranz
www.buendnis-schoeneiche.de
Schöneicher Forum gegen 
Fluglärm e.V.
Dr. Martina Blümel,
www.fluglaerm15566.de
Schöneicher Heimatfreunde – 
Verein für Heimat- und
Denkmalpflege e.V.
Gerlinde Krause,
Tel. 0 30/6 49 33 25
krause-schoeneiche@t-online.de
Schöneicher Integrationsverein 
„Schtetl“ e.V.
Maria Tsytkina,
Tel. 0 30/64 32 62 93,
www.schtetl-integration.de

Michael Fritz lässt sich selten ein Heimspiel
seiner Mannschaft entgehen. Immer hat

er dabei eine Menge zu tun, denn der 36-Jähri-
ge ist Mitglied des geschäftsführenden Vorstan-
des beim SV Germania. Er ist für den Bereich
Organisation und Marketing des Vereins
zuständig. Auch der Bereich Sponsoring gehört
mit in seine Verantwortung. Diese teilt er sich
mit Jens Wiedenhöft. „Fußball ist das eine, aber
im Hintergrund muss der ganze Verein auch
funktionieren“, sagt Michael Fritz 
In Schöneiche hat man aus der Vergangenheit
gelernt. Gleich zweimal in der Geschichte des
Vereins war Germania regelrecht abhängig von
Hauptsponsoren. Und wenn die, aus welchen
Gründen auch immer, plötzlich ihr Engage-
ment beenden, kann ein Verein wie der SV Ger-
mania in ernsthafte Schwierigkeiten kommen.
„Wir sind finanziell heute ein gesunder Verein.
Neben zehn größeren Unterstützern, basiert
unser Sponsoringkonzept zu 60 bis 70 Prozent
auf kleineren Firmen“, sagt Michael Fritz. Er
verkündet mit Stolz dass zum SV Germania
heute 425 Fußballer gehören. „Inzwischen gibt
es einen Pool von 44 Sponsoren, die in erster
Linie auch aus der Region kommen und gern
mit uns eine Partnerschaft eingegangen sind. Es
ist tatsächlich so, dass sie nicht nur ihr Geld
geben, sondern zur Germania-Familie gehören
wollen“, meint Michael Fritz und begrüßt in
diesem Moment Manolo Artioli. „Er kommt fast
zu jedem Heimspiel.“ Artioli betreut Germania
als Sportartikelausrüster gemeinsam mit der
Firma Macron.

Michael Fritz ist Fachmann. Er arbeitet selbst
in der Werbung bei der Wall GmbH. Somit
kennt er sich mit Marketingstrategien aus.
„Wir haben zum Beispiel ein eigenes Trikot
kreiert und das wird sehr gut verkauft. Aber
wie gesagt, Fußball ist heute teuer geworden
und auch wir müssen rechnen.“ So antwortet
er auch nur zögerlich auf die Frage, ob Ger-
mania für die neue Spielserie spektakuläre
Neuzugänge vermelden werde. „Eher nicht.
Wir haben inzwischen einen qualitativ guten
Kader zusammen. Es ist auch schwierig, zu
Beginn jeder Saison wieder zahlreiche neue
Spieler zu integrieren.“ Angesprochen auf
das Ziel, wieder einmal in der Oberliga zu
spielen, erzählte er: „Für die Saison 2024/2025
haben wir nicht gemeldet. Und wenn die
Frage irgendwann aktuell werden sollte, wer-
den wir im gesamten Verein darüber ent-
scheiden. Aber die Struktur ist auf den sport-
lichen Erfolg des Vereins, also auch auf die
Oberliga, ausgerichtet. Dazu sind dann aber
die Kollegen der sportlichen Leitung aussa-
gekräftiger, als ich.“
Wichtig ist dem durchweg ehrenamtlich
arbeitenden Vorstand das gute Verhältnis zur
Gemeinde. Schöneiches Bürgermeister Ralf
Steinbrück ist fast schon Stammgast auf dem
Jahn-Sportplatz an der Babickstraße. Die
Sportanlage trägt übrigens den Beinamen
„Autoservice-Müller-Arena“.
125 Zuschauer können im Schnitt zu den
Heimspielen der Brandenburgliga-Mann-
schaft begrüßt werden. „Da haben wir einen
echten Standortnachteil. Wir haben das
untersucht und herausgefunden, dass zahl-
reiche unserer Fans auch Anhänger des 1. FC
Union Berlin oder Hertha BSC sind. Na, und
wenn die Heimspiele der Klubs am gleichen
Samstag stattfinden, fahren die Fans eben in
die Köpenicker Alte Försterei zu Union oder
ins Olympia-Stadion zur Zweiten Bundesliga
mit Herta.“
Einen Höhepunkt wird es in diesem Jahr noch
geben und Michael Fritz steckt mitten in der
Vorbereitung. Vor nunmehr 20 Jahren, am 22.
August 2004, spielte der SV Germania als Sie-
ger des Landespokals Brandenburg in der
ersten Runde des DFB-Pokals gegen den TSV
1860 München. „Wir versuchen die Spieler
von damals noch einmal für ein Traditions-
spiel zu gewinnen.“ 

Große Fußball-Party im August 



Offene Gärten in Schöneiche
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Schöneicher Kinderchor
Karin Kluge, Tel. 0 33 62/7 56 13
www.chorgemeinschaft-
schoeneiche.de
Schöneiche-online e.V.
Peter A. Pohle,
Tel. 01 76/45 90 58 68
www.schoeneiche-online.de
Schreibwerkstatt Schöneiche
Marcel Schock,
Tel. 01 78/1 42 98 77
marcelschock@gmx.de
Seniorenchor
Hannelore Grothe,
Tel. 0 30/6 49 31 28
Seniorenverein
Schöneiche bei Berlin e.V.
Renate Schröder,
Tel. 0 30/65 48 23 22
schroeder.renate@outlook.de
Shotokan Club Schöneiche e.V.
Ronald Dorau,
Tel. 03 34 39/15 17 15
www.shotokan-schoeneiche.de
SV Germania 90
Schöneiche e.V.
Jens Wiedenhöft
www.germania-
schoeneiche.com

SV Interessgemeinschaft 
Leichtatlethik Schöneiche e.V.
Klaus Griese
www.igl-schoeneiche.de
Theater aus Schöneiche –
Thasch e.V. 
Matthias Buchallik,
Tel. 01 76/34 64 58 45
tasch2012@t-online.de
Tram 88 e.V.
Förderverein der Schöneicher
Rüdersdorfer Straßenbahn
Bernhard Neumann,
Tel. 0 30/64 98 22
tram88@freenet.de
TSGL Schöneiche e.V.
Dirk Leonhardt, René Jerrasch,
www.volleyball-schoeneiche.de
www.eastvolleys.com
Verband Deutscher 
Grundstücksnutzer (VDGN)
Egon Ehrle, Tel. 0 30/64 19 77 06
Verein für Sicherheits-
partnerschaft in Schöneiche e.V.
Stephan Hoffmann,
Tel. 0 30/6 49 54 50
dachklempnerst.hoffmann@
t-online.de

Wohnprojekt Schöneiche e.V.
Kerstin Ewald,
Heidemarie Kasanowski
kontakt@wohnprojekt-
schoeneiche.de
www.wohnprojekt-
schoeneiche.de
WohnVision Schöneiche e.V.
Mechthild Igel,
Tel. 01 77/7 42 85 27
m-igel@gmx.de

Achtung:

Die Tabelle der Vereine
erhebt keinen Anspruch
auf Vollständigkeit. Sie
basiert auf den Angaben
der Gemeinde Schöneiche
bei Berlin im Internet. Soll-
ten Sie Ihren Verein in die-
ser Übersicht nicht wieder-
finden oder die Angaben
fehlerhaft sein, informie-
ren Sie bitte die Gemeinde-
verwaltung Schöneiche bei
Berlin.

Vereinsregister & Umgebungsplan

Waldgartenkulturgemein-
de, so beschreibt sich

die historisch gewachsene
Gemeinde Schöneiche bei
Berlin. Aus dem an Berlin
grenzenden Wald heraus ent-
standen, prägten Alleebäume,
Parks und Waldgärten von
jeher das Ortsbild. Die Wald-
gartenkultur zu erhalten, wo
sie noch zu finden ist und wie-
derzubeleben, wo sie zu ver-
schwinden droht, ist ein
Anliegen. Doch veränderte
individuelle Vorlieben und
Bedürfnisse der Menschen
haben über Jahrzehnte eine
Vielfalt unterschiedlichster
Gärten entstehen lassen. Ste-
tig kleiner werdende und
immer flächiger bebaute
Grundstücke drängen das
Grün zurück. Noch sind ver-
meintlich pflegeleichte Schot-
tergärten glücklicherweise die
Minderheit.Viele Schöneicher
bemühen sich darum, Natur-
und Artenschutz in ihre Gar-
tengestaltung und -pflege zu
integrieren und nicht gegen
sondern mit der Natur zu
gärtnern.

Nicht gegen, sondern
mit der Natur gärtnern

Am Wochenende 8. und 9. Juni
2024 wird es in Schöneiche
wieder Offene Gärten geben.
Nach dem überwältigenden
Erfolg im Juni 2023 freuen wir
uns auch im Jahr 2024 mit den
Nachbargemeinden Wolters-
dorf und Erkner diese schöne
nachbarschaftliche Veranstal-
tung anbieten zu können.
Die Offenen Gärten sind ein
ehrenamtlich organisiertes
Projekt der IG Waldgartenfest,
das die historisch gewachsene
Waldgartenkultur in Schönei-
che pflegen und den Aus-
tausch zwischen Gärtnern in

der Nachbarschaft fördern
will. Es geht dabei nicht um
einen Wettbewerb der
gepflegtesten Gärten, sondern
darum, sich gegenseitig zu
inspirieren und Kontakte zu
anderen Gartenfreunden zu
knüpfen. Die Vielfalt der Gär-
ten ist groß. Verwunschene
Waldgärten sind ebenso
dabei, wie Obst- und Gemüse-
gärten, insektenfreundliche
Naturgärten und Ziergärten
mit Azaleen und Koi-Teich.
Auch Kunstobjekte, Skulptu-
ren und dekorative Gartenke-
ramik gibt es zu besichtigen.

Danke für die Förderung

„Nun haben wir in 2024 eine
finanzielle Förderung der
Gemeinde Schöneiche erhal-
ten. Dafür sind wir dankbar,
da wir nun die Homepage und
den Druck der Plakate nicht
mehr selbst zahlen müssen.
Wir freuen uns sehr, nun am 8.
und 9. Juni 2024 die Offenen
Gärten in Schöneiche, Wol-
tersdorf und Erkner wieder
anbieten zu können und freu-
en uns über Ihr Interesse als

Mitwirkende und Besucher
und Besucherinnen! Je mehr
Gärten teilnehmen, desto
schöner wird die Veranstal-
tung“, sagt Sybilla Fabian von
der IG Offene Gärten des
Naturschutzaktivs Schönei-
che.
Bisher haben sich bereits
angemeldet: Akazienstraße
20, Berliner Straße 2, Bis-
marckstraße 9, Brandenburgi-
sche Straße 32, Brandenburgi-
sche Straße 104, Dorfaue 8,
Dresdener Straße 25b, Giese-
steig 2, Höhenweg 17, Höhen-
weg 35b, Hohes Feld 8, Hohes
Feld 15, Hohes Feld 24, Huber-
tusstraße 12, Neue Watenstäd-
ter Straße 18, Parkstraße 42,
Petershagener Straße 43,
Petershagener Straße 63,
Roloffstraße 29, Stauffenberg-
straße 3, Waldstraße 64 und
Wittstockstraße 30.

Blick in Nachbars Garten erwünscht

Kontakt:
Sybilla Fabian

IG Offene Gärten
Tel. 01 63/4 29 88 62

kontakt@offenegaerten-los.de
www.offenegaerten-los.de



Waldgarten im Kleinen Spreewald
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Es gibt einen neuen Anzie-
hungspunkt im Kleinen

Spreewaldpark. Leute, die
hier oft unterwegs sind, haben
ihn bestimmt schon die vielen
Aktivitäten entdeckt und neu-
gierig über den Zaun
geschaut. Im Frühling war es
soweit. Die Mitglieder des
Naturschutzaktivs luden ein,
sich das neueste Projekt
gemeinsam anzusehen. Seit
anderthalb Jahren arbeiten sie
mit vielen Helfern und Inte-
ressierten daran, einen
„Waldgarten“ auf einer wie-
der hinzugekommenen Fläche
im Kleinen Spreewaldpark
herzurichten.
Der Aufbau des neuen Wald-
gartens wurde von Freiwilli-
gen und Ehrenamtlern im

Naturschutz,
den Mitglie-
dern des Na-
turschutzaktivs
Schöneiche
e.V., Studenten
und Studentin-
nen, Mitarbei-
terinnen sowie
Mitarbeitern
des Kleinen

Spreewaldparks im Herbst
2022 begonnen. Viele kleine
Schilder weisen außerdem auf

die Unterstützer wie die EWE
oder die Sparkasse hin. Ein
Waldgarten  entsteht nicht in
einem Jahr. Jetzt schließt sich
die Entwicklungsphase an,
denn so ein Garten mit langle-
bigen Gehölzen entwickelt
sich langsam und nachhaltig,
das heißt er bietet vielen hei-
mischen Tier- und Pflanzenar-
ten ein Zuhause und schafft
ganz nebenbei ein angeneh-
mes Mikroklima für den Men-
schen und seine Mitwelt.

Chillen im Park

Das haben auch die damali-
gen Fünftklässler mit einem
Schülerexperiment auspro-
biert und können es bestäti-
gen. Denn neben dem Stück
Waldboden in ihrer Zustän-
digkeit weist eine Chill-Bank
auf längeres Verweilen und
einen ihnen auch heute noch
angenehmen Aufenthalt hin.
„Wir haben auch ganz unge-
wöhnliche Anfragen erhalten,
als es sich herumgesprochen
hatte, was aus dem einstigen
‚Ponyland‘ werden soll“,

Pflanzen beim Wachsen zusehen,
Insekten beobachten

meint Birgit Schürmann, die
Vereinsvorsitzende. Denn ein
junges Elternpaar habe aus
Anlass der Geburt eines klei-
nen Schöneichers einen Baum
gespendet, der nun hier
wachsen und gedeihen werde
– wie das Kind auch. Dass der
neue Waldgarten umzäunt ist,
habe seinen guten Grund.
Denn ansonsten würden sich
die Wildschweine aus dem
benachbarten Spreewald-
park-Freigelände mit Wonne
über die angepflanzten Kräu-
ter und Sträucher hermachen,
ist die logische Erklärung.

Auch an Wegesrändern
fleißig

Die Mitglieder des Natur-
schutzaktivs sind – wie ihr
Name verspricht – sehr aktiv.
Durchschnittlich 15 bis 20
Arbeitseinsatze im ganzen
Ort kommen da für jeden im
Jahr zusammen. Vom Abfall

sammeln an den Zufahrtswe-
gen bis zur Überwachung der
Storchenkamera auf der ehe-
maligen Schlosskirche.
Das Naturschutzaktiv Schö-
neiche als eingetragener Ver-
ein setzt sich für die Belange
des Umweltschutzes und für

den Erhalt von gefährdeten
Arten und deren Lebensräu-
men ein. Die rund 40 Vereins-
mitglieder organisieren sich
ehrenamtlich in fachspezifi-
schen Arbeitsgruppen und
pflegen ein aktives Vereinsle-
ben mit vielen Aktionen.

Birgit Schürmann bei der Führung.

Das Naturschutzaktiv Schöneiche e.V. ging 1967 aus dem
Ortsnaturschutzaktiv der Gemeinde Schöneiche hervor.
Das hauptsächliche Ziel des Aktivs waren und sind die
Unterschutzstellung von Feuchtgebieten und Teichen
sowie der Erhalt von Flächennaturdenkmalen und weiterer
Schutzgebiete. Seit 1996 ist der aktuelle Schwerpunkt der
Erhalt und die Entwicklung des Kleinen Spreewaldparks mit
vielfältigen Umweltbildungsangeboten. Weitere Aufgaben-
bereiche sind die Entwicklung von Projekten im Natur-
schutz zum Schutz der Naturressourcen und dem Erhalt der
natürlichen Artenvielfalt. Hierzu haben sich Interessenge-
meinschaften wie beispielsweise „Die Kräuterhexen“ und
weitere Arbeitsgruppen gebildet. Vereinsmitglieder sind
teilweise auch Mitglied im BUND oder NABU. Das Natur-
schutzaktiv ist zugleich die Ortsgruppe des BUND.

Zahlreiche Interessierte kamen zur Eröffnung.
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